
Anatand l 
k- Unftnntge Wette. AufF 
einem Kolonnate bei Broahagen in 
Meilen trank nnlängst ein Landstr- F ter infolge einer Wette drei tie- ffee 

i nassen voll Branntwein; er stakv an 

demselben Abend an Altohotvergifcung 
Verhängnißvolle Geistess- 

zv r o v e Jn dem banerischen Städt- 
chen Voltach wollten fiingst ztvei Schul- 
inaben den Teilschuß proviren Dabei 
zielten sie mit ihren Pistolen nach ihren 
hüten- Ein Knabe hielt die Pistole 

» zu tief und schon seinen Kameraden in 
den Kopf. Der Angeschossene starb. 

Gewichtigek Rat-gast. Jn 
Matienbad, Böhmen, ist auch heuer 
wieder-, wie seit Jahren, der Kaufmann 
Achtned L. Gamnial aus Ratte-, Egt)p- 
ten, zur Kur eingetroffen. Gannnal 
hat ein Körpergewieht von 440 Pfund 
und verliert in Marienbad circa 40 
founv die er im Laufe des Jahres 
allerdings wieder ersetzt 

Ter Bock als Gärtner. 
m Gasthause eines Dorfes in der 
ähe von Erfurt, Provinz Sachsen, 

wurden jüngst ans der Küche zwei faf-· 
tige Braten mitsammt der Pfanne ent- 
wendet. Es getan den Braten-Lieb- 

Tiber in der Person des Gemeinde- 
ieners und Nachtwächter-Z zu ermit- 

teln, der seiner Frau und seinen sechs 
Kindern einen unverhofften Leckerbissen 
verschaffen wollte. 

Einqestiirzter Gafthauss 
g a r t e n. Jn einem Haufe iin Wie- 
ner Bezirk Qttatring befindet sich vie 
Oanrvirrqfchai setonoerger mit einem 

Sommergarten. Von diesem Garten 

faztl nun dieser Tage mit einem Mal 
ei Theil in die Tiefe sammt Stühlen 
und Sesseltt. Unterhalb dec- Gast- 
hausgartens befindet sich ein Keller, in 
dem auch die Bodenmasie hinabgestiirzt 
ist« Personen befanden sich um die 
lritifche Zeit nicht im Garten· 

Unschuldiges Opfer. Jn 
Osimo, Italien, standen sich neulich ein 
Graf und ein Hauptmann in einem 
Pistolenduell gegenüber, Beide voll 
Grimms und entschlossen, sich gegen- 
seitig zu tödten. Das Romniando er- 

scholl-da-paff-—lag der Hund des 
Grasen zappelnd am Boden. Tas 
arme Thier hauchte als erstes nnd ein- 

ziges Opfer des Pistolenduells feine 
eue Hundeseele aus« während die Geg-- 

ner sich tiefbewegt die Hände drückten 
und versöhnten. 

Auswiegelung bei der 
Affentirung Beiderltlfsentb 
rung in dein ungarischen Orte Aarani 
fedes suchte der Bauernbursche Elias 
Kuntzian die Stellungspslichtigen aus- 
suwiegelm Nach wiederholter vergeb- 
licher Aufforderun den Stellungs- 
plah zu verlassen, Faßte ihn ein Gen- 
darnt beim Arm, um ihn abznsiibren 
Der Bursche suchte sich nunmehr des 
Gewebres des Gent-armen zu bemäch- 
tigen, woran ihn dieser mit dem Sä- 
bel durchbohrte· Kuntzian blieb aus 
der Stelle todt. 

Ein rassinirrer Dieb- 
fi a b l wurde kürzlich Nachts in der 
iichsischen Gemeinde Seebenisch ausge- 
"l)rt. Dort besitzt ein Gutsbesitzer 

einen ziemlich umfangreichen Teich, den 
er ien herbst durch Einsehen junger 
Karpfen ertragsfähig gestaltet hatte. 
Ungebetene Gäste haben nun den Teich 
vollständig abgefischt, haben ihren 
Raub mittelst Pferd und Wagen weg- 
gefabren und sind in der Richtung nach 
« wenlau glücklich entwischt, um die zur 

it noch ungenießbaren Fische wahr- 
Ycheinlich in einem anderen Teiche aug- 
susetzen s- 

ungeriooue Verwechs- 
l u n g. Ja einem Gebüsch bei Bee- 
thetn, Belgten, überfielen neulich zwei 
Gendarknen aus Gent, die zur Ergrei- 
fung von Oijynervieben dorthin ent- 
Jandt morden waren, in der Dunkelheit 
den Ilnrfcltiitzen Man-man den fiefiir 
einen der Thäter hielten, während er 
rnit feinem Sohne, einem Landwirth 
Von Wassenhove und dem Ortefchdffen 
Pan Risseghem, gleichfalls auf die 

-Spitzbuben fahndete. Wahrscheinlich 
sinkt die Begleiter des Flnrfchijtzen, in 
dem Glauben, daß die Gent-armen die 
Diebe seien, zu deren Ergreifung her- 
beigeeilt. stutzt-im die Gendarmen 
feucrten rnit ihren Revolvern auf die 
Anlömnilinge, erfchossen den jungen 
Moerman und den Landtvirth Van 
Waisentmve, und brachten dem Schäf- 
fen eine tödttiche Wunde bei. 

Das Erbe des Geizhal- 

Ze z. Jn der belaifchen Stadt Mecheln 
ft unlängfl ein eigenartiger Geizhals-« 

Namens van Wirt-den« gestorben Er 
war ursprünglich Schneider,vektauschte 
alter diesen Beruf mit einem weit ein- 
träglicheren Geschäft Er kaufte näm- 
Zich auf Aultionen alle Arbeiterhöufer, 
denen er habhaft werden konnte. Wenn 

s konnte, verfteigerte er sie wieder rnit 
tein Wiesen« fonft behielt er sie fiir P selbst Jn letzterem falle mußten 

M c für alle tle neren Neva- 
ratukeg sorgen, die großen aber fülute er feil-s ein-. So fah man ihn n 

Tanzen Tag nett Ziegelfteinen, Fenster- 
ireuzien oder Brettern herumlaufen. 
Sein eigenes hatte er vollgcftopft 
Zenit bieer ktiieln Seine Frau 
waon er, Beet-MS tin Bett zu blei- 
n, um eine Mahlzeit zu sparen. Sie 

sich von ihm scheiden Er hinter- 
t etwa 100 solche Irdeiteehiiuichen 

In außerdem 300000 anei, die er, 
W Enterbuna feiner neile 
M ver-nachte. 
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stsiiedei ifee Schulen- 
str e iey E n Student der Banner Universität besuchte voe mehreren Mo- 
naten die Stadt Trin, Rheinprovi lz und tam Abends in ein Kasr. Es 
er kaum Plan genommen, trat ein un 
bei-mutet Mann aus ihn zu und be- 
zeichnete ihn laut als Tieb und Mit- 
glied einer Kölnee Cinbrecherbande Er 
verlangte weiter Ieise 20 Mart Schmei- 
gegeld, sonst werten- ihn der Polizei 
onzeigen. Der Student beachtete den 
Mann nicht« wurde jedoch sehr bald 
wieder an ihn erinnert. Der Mann 
kehrte mit einem Polizis en zurück und 
bezeichnete den Studenten als gefähr- 
lichen hochstapler der ihm einen Heizer- 
zielser gestohlen habe Ter Student 
betheuerteznmr seine Unschuld, mußte 
jedoch dein Polizisten auf Die Polizei- 
wache so en. Dort wurde er festgehal- 
ten, bis «ne Zugehörigkzit zur Bon- 
ner Hochschule telegroplxiidx festgestellt 
worden war Als man nun den fre- 
chen Angeler festnehmen wollte war 
dieser verschwunden Ter steckt-ries- 
lichen Verfolgung gelang es jedoch, ihn 
vor Kurzem zu ermitteln. Ter Bursche, 
ein Schneidergeselle, wurde wegen Er- 
pressungsoerluchg zu vier Monaten Ge- 
fängniß verurtheilt 

«Frog in the Thr.oat.« 
iDle jüngeren Leute eines Geschästs in 
i Rathenotv, Provinz Brandenburg, 
» machten allabendlich nach Schluß einen 
Meinen Bnmmel in der Heide. Kürz- 
lich hatten sie sich die Nähe des Fanlen 
Sees ausgesucht Einer von den jun- 
gen Leuten legte sich platt aus die Erde, 
um sich noch von den letzten Strahlen 
der untergehenden Sonne bescheinen zu 
lassen. Die Anderen standen um ihn 
herum, trieben allerlei All steh nnd 
--f’l«-- mt1h. ,.., 411,I- 

ssqus west. Uck Uul UUUUI Plksclluc 
lachte natürlich rnit, bis er plötzlich 
auffprang, mit allen Zeichen des Ent- 

sejens ausspuckte und immer wieder 
ich räusperte, bis endlich ein Stoß mit 

dem Finger in den Schlund eine Lat- 
leerung des Magens zur Folge hatte. 
Und nun sahen die Kameraden mit. 
Staunen und Grauen und zu nicht 
endenrvoilender Heiterkeit die Ursache 
des auffälligen Gehalts-eng. Ein tleiner 
Frosch tosr dem Liegenden in den zum 

« 

Lachen weit geöffnet-n Mund gehiipft 
und von ihm in der Ueberraschung her- 
untergefchluelt worden. 

Gefiörte Festfreude. Der 
Kriegeroerein in Coßdors, Sachsen, 
feierte neulich fein ZJjahrigeS Judi- 
läunt. Unter den aus dem Feftplatze 
aufgestellten Verlaufsständen befand 
sich auch ein solcher mit Wurfttaanren. 
Als eine Anzahl Festtheilnelnner an 
den Verlauf-stand herandrangte, goß« 
der Verlänser auf das anscheinend er-— 

loschene Feuer unter dein Wurstlefsel 
Spiritus. Plötzlich schlugen hohe 
Siichflamrnen aus dem Kohlenfeuer 
empor und trafen die umstehenden Per- 
sonen, die sofort in hellen Flammen 
standen. Zwei Mitglieder des Krieger- 
ver-eins erlitten starke Verbrennunan 
des Gesicht-s und des Kopfes-, ein neun- s 
jähriger Knabe schwere Berbrennunaen »- 
des Halse-T Kopfes und des Gesichts.; 
Außerdem erlitten ein junger Manns 
und eine Dame Brandwunden l Schwere heimsuchung. 
Fa der japanischen Hafenstadt OtaruI roch letzthin ein Brand aus« der in 
kurzer Zeit 2745 Häuser vernichtete 
Zerstörti wurden unter Anderern dag 

Postanth das Zollhaus, eine Brunett- 
ch«ule, sechs Bauten eine Reigbörfe, 

drei ls:)rtftoita«ler, zwei Tempel, das f 
AuswanderersHeirn und das Steuer-— l 
but-rau. Glücklichertoeise lam nur eine ; 

Person um«- Leben. Mehrere wurden l 

verwundet· Qtaru hatte schon vor 
einem Jahre eine ähnliche Feuersbrunst 
zu belieben. Der Kaiser und die Kai: l For-In fAansn III-It Oft-n kli- di- trib- 

,,.. .... « ..»- . 

gebranntem Ter Gefamtntschoden be- 
ziffert sich über 81,t’«),()»s.). Man ver- 
muthet Brandstiftung. 

; Retter »Freund.« Jn« 
FWorms, Geoßherzogthum Dessen, hatte « 

Jletzthin der f25jährige Fabritarbeiter 
iAndres aus Saufenheim in einer 
JWirthschast aus reinem Uebermuth sei- 
znem gleichalterigen Freunde, dem 
iDiensttnecht Money mit einem Messer 
idas linte Ohr abgeschnitten und auf 
iden Boden geworfen. Der Mißmut- 
delte ist für sein ganzes Leben entstellt; 
auch das Hörnermögen hat Noth gelit- 
ten. Das Zchmurqericht verurtheilte 

,den Angeklantm dem Die Gewimme- 
tnen mildernde Umstände versagten, zu 
22 Jahren Buchele mm f.;ni Jahren 

sEhrverlusL 

i Vereiteitee Banner-tritt 
iBei WlirdttsjwtaT Ruf-stand ftilnte 
ltijrzlijz Nacht-—- eine Ränderbsnde durch 
HSchienengufreifzen eine Zunentgleisung 
herbei, ijdexfiel den Postwagen nnd 
wechselte mit der Zugwache Schässr. 

»Als Leute herbeieilten, entflohe-i die 
Räuber, breite Blutspuren hinterlas- 

.send. Die Passagiere und die Post 
iblieben unbeschädigt 
i Der falsche Revisor. Die- 

et Tage erschien in Sippetjfeld, 
tapfan ein etwa Unähriger Hekt, 

sum die Spar- und Darlehenstafse zu 
revidiren. Als er fort war, fand der 
Rechnu, dass ihm beim Nevidiren 100 
Mart weg etommen waren. Die Gen- 
Oortnerie t nun etfetg auf der Suche 
nach dem Denn Revipr 

Eise eigenartige Vo- 

relfcheuche hattehenereinBauer 
n der Nähe von Treuchtlfngem Bayern, 

in feinem Kirschgaeten aufgestellt. Dek- 
selbe hängte nämlich an einem der 
Kirschbäume etnen roßen Bogeltäfig 
Inf, tn den er tagiii e seine Munde 
sparte. 
WI- --- 

Die ättesten Zwillinge 
im Staate Wisconsin find die Frauen 
Benrit und Schäfer in Apptetcin, welche 
dieser Tage ihren 80. Geburtstag feier- 
ten. Jrn Alter von 17 Jahren waren 

sie mit ihren Eltern aus Preußen ein- 
gewandert 

Zu Tode geschleisst. Der 
siebenjährige Sohn des Farrnere Rose 
bei Moore, S. D.,"wurde auf schreck- 
liche Weise zu Tode geschieift, als er 
ein Pferd zur Tränte führte, welches 
stier wurde. Der Kopf des Unglüc- 
lichen war zu Brei zertreten. 

Galanter Richter Ter 
Bundesrichier Speer in Mai-on, Ga» 
ernannte Fräulein Nellie Watsh zur 
Massenverwalterin über das Vermdgen 
der« zahlunggunsähigen Firma Kraus- 
teß AL- Co. in Sanannah, »in Anerken- 
nung der Geschäfrgtüchrigteit der 
Frauen deg Süden5.« 

Explosion durch eine 
C i g a r et t e. Der Grieche Latag in 
Younggtown, O» goß, während er sei- 
nen Obstladen anstrich, Benin in die 
Oelsarbe, wobei er eine brennende 
Cigarette in das Benzin fallen ließ. 
Bei der darauf folgenden Explosion 
wurde Lcktas durch das Fenster ge- 
schleudert. Er wurde in bedenklichern 
Zustande in das Spital gebracht 

Der entglittene Ham- 
m e t. Jn den High BridgeiStahlwer- » 

ten in Washington, N. J» glitt Mor-l 
rig Sutton ein schwerer Hammer, mit 
weichem er tum Schlusse augbolte aus 
den Händen und traff Daniel Angar 
am Hinterlovs, dann Benjnmin Ro- 
bertson aus der Stirn und flog durch 
ein Fenster in einen Bach neben dem 
Gebäude Abg-or und ist-.·-l;ertson tout-. 
den schwer verletzt. 

Beim Rettung-Zwecke 
u m g e t o m in e n. Während Ernst 
Rich von Helena, Mont» mit seiner 
Mutter und seiner Braut am Ufer des 
Bitter tttoot Nioer spazieren gingenE fiel 
ein Junge beim Fischen aus seinem 
Boot in’5 Wasser. Rich sprang ihm 
zu Hilsex Beide geriethen in die starke 
Strömung und gingen vor den klugen 
der entsetzten Mutter und Braut unter. 
Das junge Mädchen erkrankte schwer, 
und die Mutter wurde wahnsinnig 

Blitzlaunen Während in 
Milsord, Mass» die beiden Geistlichen 
Phelan und Hnnrahnn in einein Zim- 
mer des Psarrhouses saßen, schlug der 
Blitz in dieses ein und tras eine Ta- 
schenuhr, die sich in einem iiver einer 
Stuhllehne hängenden Rocke eines der 
Geistlichen befand. Der letztere sasz in 
dein Stuhl« wurde aber von dem Blitz- 
strahl nicht getroffen. sDag Uhrroert 
schmolz unter dein Blitzstrahl. Das 
Pfarrhaus wurde nicht erheblich be- 
schädigl,«aber der Thurm der anstoßen- 
den siirche zerstört. 

Werthvoller Fund· Der 
Former Utze unweit Rheinelondkn 
Wis» sörderte beim Pslügen einen klei- 
nen Blechtnsten zu Tage. Schon wollte 
er denselben sortrversen, als das Ge- 
wicht desselben seine Neugier rege 
machte. Nach mehreren vergeblichen 
Versuchen gelang es ihm schließlich« den 
Kasten zu öffnen. Zu seinem Erstau- 
nen fand er ihn mit alten deutschen 
Goldmünzen ans dem Jahre 1843 ge- 
füllt. Die Stücke haben zusammen 
einen Werth von 825«. Man nimmt 
an, dass der Kasten von einem deutschen 
Fallensteller, der siir die Hudson Bay- 
Peizgesellschnst arbeitete, vergraben 
oder verloren wurde. 

Verhängnißvolleg Kir- 
sch e n p sl ii ei e n. Benjantin Goskt 
ten von Wadanl, Po latn beim Kir- .- 
t-s.--..tI.-:«t-.. :— fu«-»s- 

supukquuuu In Untquulg tiltl cillclll 

elettrischen Beleuchtungsbrahte, ver 
durch die Aeite des Baumes führte. 
Venjaming Bruder Grimm der unter 
dem Baume stand, sah plötzlich wie 
Benjamin zusammenbrach und an 
einem unteren Afte hängen blieb. Ed- 
tvin kletterte sofort auf den Baum, doch 
kaum hatte er feinen Bruder berührt. 
als er topfüber zu Boden fiel. Nach 
kurzer Zeit war er ·todt. Venjainin 
wurde todt vom Baume heruntergehen 
Edivin war, als er feinem Bruder Hilfe 
bringen wollte, ebenfalls mit dem elet: 
trifchen Drahte in Berührung gekom: 
men. 

Raffinirte Flucht. Ter 
wegen Mordversuchs Verbaftete Wil- 
linm Oliv-er sollte mit sieben Mitge- 
f.1ii«1erieii in einem Eifenbahnzuqe von 
Erst-in tshiuno nach Chiung gebracht 
wert-en Ter Zug fuhr mit einer Ge- 
stinnineiiitksii Inn 40 Meilen in der 
Stunde In Eliner angeblich leidend 
tour unt taxun nuf den Füßen ftriien 
konnte, lokite iknxi Der Gerichtsdiener auf 
sein Verlangen die Handschellen, die 
ihm, wie er sagte, ungeheuer unhequern 
seien. Als der Zugf sich der Station 
Cheltenhani näherte, bat Oliver ben» 
Gerichts-dienen ihn einen Augenblick 
auf der Wägenplnteform stehen zu lass 
sen, da er in der fiictigen Wagenlufti 
kaum Athem schöpfen könne. Seinl 
Wunsch wurde gewahrt« nnd der Bat- 
liff geleitete ihn nach der Plattforrn. 
»O, ich werde chnniächiig,« flitfterte 
cherz »Wasfer. einen Trunk Was- 
serl« Der Geleitsniann wandte sich 
um nach dem Vertangten, als Oliver 
thatsöchlich hinsiitrzte, im nächsten Au- 

enblick aber vorn Zuge sprang und 
as Weite suchte. Ehe ver an ange- 

halten werden konnte, war der Flücht- 
ling schon aus dein Gesichtskreis ver- 
schwunden j 
»He-- 

Der Affe ten Gericht Der 
Polizist Lysnch in New York gewahrte 
unt die Dämmekstunde an einer Stra- 
ßenecke den italienischen Leierkastetv 
mann Giuseppi Degitio und seinen 
Affen, »Kom« mit Namen. Koko be- 
fand sich in der vierten Etage der Fas- 
sade eines Hauses und machte kampf- 
hnste Anstrengungen, herabzullettern. 
Die glatte Fläche der Fassade machte 
es dem putztgen Thierchen unmöglich, 
wieder zu Mutter Erde und seinem 
Herrn zttriickzuiehren." Da alarrnirte 
Lynch die Feuerwel)r. Ein Haken: und· 
Leitetwngen tam herbei, und eine 65 

IEfusz hohe Leiter wurde angesetzt Ein 
eherzter Feuerwehrmann kletterte hin- 

auf und brachten den Affen wohlbehal-v 
ten hemmen Hieran erfolgte die Ver- 
hafttma des Italieners und seines 
Affen. Co standen beide am folgenden 
Morgen ver dem Polizeirichten und 
Giuseppi wurde wegen unotdentlichen 
Bettapens zu einer Gelddnsze von Skll 
verurtheilt Beim lStreichtssehreibetc 
deponirte ier arme Teufel W Gemä- 
stücke. W fehlte noch ein Cent. Gin- 
seppi ftiisierte dem Aeffchen einige 
Worte ins Ohr, woran Koio in das 
THchchen seines Wammses langte, den 
noch fehlenden Pennn heraus-holte und 
ihn mit einer Verbeugung dem Ge- 
richtsschreibet übergab. So hatte Gin- 
sevpi seine Geldbuße entrichtet und 
ionnte mit seinem Aefschen des Weges 
gehen. 

Jersinnige als »Arie- 
g e r. 

« titiegsgeschichten aus dem ser- 
nen Osten regten die Jnsassen des Je- 
renhauseis lsei Morristown N. J» der- 
art auf, daf; ein halbes Dutzend von 

l: 

innen einen Ausspruch verudte. Die 
Leute kennten den SpeedwellsFluß und 
errichteten auf der anderen Seite in 
aller Eile ein kleine- Fort. Die Wär- 
ter vers u liten die ,,Fefte« zu ftiirmen, 
wurden aber rnit einem Steinbagel ern- 

pfangen der sie zum fclileunigen Rück- 
zuge zk·««::s.,-,. Drei t;’-«-tunden lang ver- 

iheidia ers. die Jrren ihre Stellung, 
dann lirfxen sie sich auf Verhandlungen 
wegen eine-J Waffenfrillftandee ein« Auf 
einem Jelfen inmitten deg- eFlusses traf 
sich der »Kommandant« deg- Forts mit 
einem thijrter und vereinbarte unter 
dein Schutze einer weißen Parlamen- 
iärsflaaae die Friedenebedingungen 
Die Geisteglranten nahmen die Sache 
vollständig ernst und ergaben sich, nach- 
dern ilmen nach langen Aug-einander- 
sedunaen ewige kleine Vergünstiaungen 
zugestanden worden waren. Mit Auss- 
nalime e.niger Beulen hatte keiner der 
Kombananten Schaden gelitten. 

Taisferes Mädchen Ge- 
legentliiti eines ZuversiWettrudernz 
zwischen Mannfchaften des Kreuzers 
»Colun:lsia« und des Hilfelreuzers 
»Yantee« bei League Island unsern 
Philadclpbia tenterte ein Zuber von der 
.,Yaniee,« wobei der 23 Jahre alte Ma- 
lrose Carr von dem Rande des Zubers 
auf den Kon getroffen wurde« das 
Bewußtsein verlor und sank. Fräu- 
lein Lllthuire, welche sich an Bord eines 
Bootes in nächster Nähe der Unfallg- 
stelle befand, griff rasch zu, faßte Carr 
an den Haaren und hielt ihn so lange 
rnit dem Kppfe über Wasser, bis Hilfe 
vom Lande lam. Carr wurde ein Bord 
seine-J Schiffes gebracht, wo er bald 
wieder zu sich kam. 

Vom eigenen Vater ver- 
ha f te t. Der Polizist Joseph Smith 
in ittbilndelvisia führte neulich feinen 
Isijilirigen Sohn Howard dem Poli- 
eirichter vor und bat um dessen Bestra- iunii da Homard bereite- ein leiden- 

xdxjftlicher Spieler und tmverbesser- 
icher Thunipsgut sei. Gleichzeitig er: 

schien aber auch die Mutter des Fest- 
genpnnnenen und bestritt mit großer 
Zunsnngemandtbeit, daß ihr liebes 
Hot:».:rdchen ein böser Bube sei. Und 
als ist-r Polizeirichter den jungen Maan 
um .:-s.;)» streute-, gli» Ulc Ucdlllcl m 
ilire Tasche und beznlilte Strafe und 
Koitisn fiir ihren Liebling 
»- Negeriunge am Bengel- 
P f si h l· Ter Polizeiricliter Ziiiitli in 
Leriit.i,ton, sen» verurtheilte Jüngiihin 
einen löjiihrigen Negerlnnben, der 
einen weißen Knaben geschlagen hatte, 
zu Priigelstrafe Dis Urtheil lautete, 
der L« irsche solle auf been öffentlichen 
Platz-.- an einen Pfuhl sit-runden nier- 
den nnd von feiner Mutter ZU Peit- 
ichenliiebe bekommen Tie Mutter voll 
streckte das Urtheil in Gras-invan einer 
neiget-eilten Menschen«-seine lfis inne 
dick-— fis ersle Mal seit ken- Viirner 
kriege-, daß in Kentucky ein berariisieg 
Eil-. iiiipiel zu sehen innr. z 

lseelische Etigliiiiieriing 
ni: Toiiegiirfaste Weiber 
»Einsim«-.iliitaftrr1phe in Neid York 
man-n unter Linderen und-J Z Tisiiijilie 
der :.-r lntlieriielirn Peiereitrclxen iste- 
nxeäxst-s uin’g Leben gekommen Tiess 
erschauen den Verse-or Der liiemeiride 
Tr. Etlioldehnle, Derincfieii, baß ein 
Hei-kleiden, welche-J ihn seit Jahren 
PlagteZ sich so verichliinmerle, biß er 
starb. 

Geilörte ochzeilsfeier. 
Während einer gochzeit in Mantato, 
Minn., erschien plötzlich der Sheriff 
und verhaftete Joseph Peters, den 
Brut-er der Braul, der als »besier« 
Mann des Bräutigams fungiere. Pe- 
iers war eingeklagt, in einer Nähmaschii 
nenfirina zu Minneapolis Unterschleife 
begangen zu haben. 

Duells wegen Spiels. 
Jasper Merediih und John Barth von 
Marion, Jll» geriethen in einer Wirth- 
schasi über ein Spiel in Streit Jeder 
gis-g einen Revolver aus der Tasche und 

gann zu schießen. Die Folge war, 
daß Beide todt auf been Maße blieben. 
— —-- -» -.-- 
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Dio- Smstiy (1i(- llsr immer Fels-tust lmbt, und nip- scit melli- 
als 30 Jahren in (;(l».u-sis ist« lust- (lj(- ljnttsssselnsikt von 

—- gHti »so-s uml ist von Anlusgikti im 

ØM -»--- n- itisss Ist im I Ist-Isiitsii(sls(sn Aufsicht 
OEYØ I-.—-;-.(t schsic llt, ums-m -.n .l«-1.-.-st, lctusli in 

klipp-Isl- lsrzitslnsnsx um Kie- mumi( m 1.· inn- sit i-. PURIST-lustigen- 
Nzuslkiilmsuncsisn III-d «- I)I»-n-.-«-;.:stst" Hin-l nut- Islxsnstsinnsnte 
sum ( m g · I"«"i·«u likl "- ·."---««:-I mit el(-I«(;(«sI-I«llstsil Um Jüngling-en 
uml list « .--«c; L- ;; In·s-i-;.;- Hur-In l«).ij(-t«i-Ist-Iit. 

Was Est CASTORlA 
Geist-»in N ein ins-—(OII-"ulli(slnss substitnt MI- custor öl- 
PisI---;.·.»s-i(s. Truper- s·si(l soc-thing- szsssupsx lsjs ist Angenehm. 
Es tsnlltsilt us--.I·«s- Uspämm Jlmsphin unt-It malt-ist- muskotisclto 
Boshunlllnsiltn sein Alte-« Isiirgst Hit- Hsinrn IVCIUL Es 
nsrtrisilst Ifiissnusr mal Ins-eiligst Fiedel-»IstMalt-. Es hellt 
Pius-Hint- Imtl U"itk(lli»lik. Ist (-.t-l(-i(-lst(-Ist cliv Beschwerden 
(1(-s Zutun-Ins. lnsilt stammt-sung untl Blälningststk Es beför- 
dert- tli(« Verdauung-, »gut«-T Rings-n mal Dur-n mul Verlelht 
einen gesamtes-. Issstilsslitslusn s(-ltlui«. Der liimlok Pausen-o- 
Der Mütter III-tunl. 

Rom-Es CASTORIA »Im-It 

mit der Unterschrift von 

Die sokte, die W« Immer Gekaukt Habt, Ist 
ln Gebrauch seit Mehr Als 30 Jahren. 

f-« ttctwrsmn Odmspkhs y- »Ur-nu- tstiiks sen-. »so-sp- Ctsv 

gikiuticin Matt! ZsolilgcschmmäZ 

Dick Zc Bros. Ouitth Bier 

s«." :«« s! «. »k! Ikdkk .« s-!«-::..: i. ON !· !«1 allen 
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-1-- Livius-kn, 
—--1;!«·1» Illlll thch 

» »j» ,; » « ; , H.M;« ansHII H slsjuch L«.!m«nls»-IH fül- 
!.--1. .- --»« Ptompt 1 « 
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WORLDS FAlR 

LOW KATES 
Vls 

UNION PAchlc 
EVSKV DAY TO NOT-. S 

LONC LIMITS sTOPsOVSIs 

SHOKTIST UND FASTEST TIMS 

Illustmwsl Lunis- tip the Fast knic- ur npzsltssutusrk 
NO li. LU L? LEL bä- 
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Das ni- itbctüikmtr Buch des 

Litntcuatti Bisse (ls’s«ily im- tl(-t· ljz Hiner 

s,,Vit- tiehiiuntilse titttt tistiutis tittt«tsisott." 
das- sentntinnelltte Weit bist Nein-ti, wurde In Entschlan Hub-sten, list-ich mut- 
kcn schon not dem Bei-bot sputkuuu ikrentplnte Umsonst Tr: Pius higher mai 
sehr hoch, SI.50, und konnten nicht genug Exemplnie gelte-fett weiden. Wii ha- 
ben dassele ichs zttm Verkauf. in mittng kotnplcter Oi"iittttctl-’)lusgt1be ((«»1-ys- 
tsight), vom Original-Manuskript gedruckt (die deutsche Ausgabe war vom Senior 
bereits staik zufanttnengestrtchen) und das Buch ist in neuer Schrift auf feinem 
Papier gedruckt, elegant biofchtrt. 

Unser Preis nur 75 Conts. 
Schickt Eure Oeftellungen schnell ein. Dieselben weiden der Reihenfolge nach ausgeführt Es herrscht eine nie dagewesene Nachfrage nach diesem Werk, 

denn jeder Deutsche will es hoben. Adieisiri: 

staats-Anzeisep E klet- old. 
Grmulslsltmik Nebraska. 


